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Dementsprechend verschlafen war Harry aus, als er am nächsten Morgen ins
Ministerium kam. Er hoffte, dass er Glück haben und sein Chef ihm erlauben würde,
heute schon frei zu nehmen.

Das Glück war halb auf seiner Seite. Er musste den Morgen noch im Büro verbringen
um die Arbeiten der kommenden Tage anderweitig zu verteilen und die Kollegen auf
den aktuellen Stand bringen.

Als Harry mittags nach Hause kam, fand er Sirius vor, der in der Küche bei einer Tasse
Tee saß und in einer Zeitschrift für Tränke las.

Als er Harrys Gegenwart gewahr wurde, konnte der Junge erkennen, dass die beiden
Zauberer im Innern von Sirius' Körper sich scheinbar kurz kabelten, wer nun führen
durfte, aber natürlich gewann Sirius diesen Disput und wandte sich dann Harry zu.
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"Du konntest schon Feierabend machen?", fragte er überflüssigerweise. "Hast du
schon was rausgefunden wegen Severus' Körper? Würd den bald wieder auf
Vordermann bringen, damit ich nicht mehr diesen Schund hier lesen brauch. Ich
versteh eh kaum ein Wort davon."

"Dieser Schund ist hochwertige Wissenschaft. Aber dass du nichts davon verstehst,
hätte ich mir denken können", giftete Severus laut. "Und mein Grab wird nicht
geschändet!"

Sirius ignorierte den Einwand und sah erwartungsvoll zu Harry.

"Ich kann dir, bzw, euch, das Grab zeigen", erklärte Harry. "Aber ich habe nicht um eine
Erlaubnis gefragt, das Grab auszuheben."

"Wäre wohl auch zu gefährlich, da sie einen Grund wissen wollten und dann
zwangsläufig in Erfahrung brächten, dass Severus' Seele auch hierher zurück
gekehrt ist. Außerdem ist die Auferstehung von Toten schwarze Magie und das dürfte
nach V-voldemorts Vernichtung nicht gern gesehen sein."

Sehr zu Sirius Überraschung, sagte Severus nichts darauf, stattdessen konzentrierte
der sich darauf, Sirius so fest wie möglich in den Oberschenkel zu kneifen.

Dass er selber den Schmerz dabei auch spüren würde, hatte er wohl einen Moment
vergessen, was Sirius danach grinsen ließ.

Harry sah das Schauspiel interessiert an. "Muss ich wissen, warum du so breit grinst?"

"Ach.... Sevi vergisst nur ab und an das mein Schmerz auch seiner ist...."

"Sevi?" Harry schüttelte den Kopf. Irgendwie hatte er das Gefühl, dass Severus dieser
Name nicht sonderlich gefallen würde. "Wie schafft ihr beiden es eigentlich,
miteinander klar zu kommen, ohne euch umbringen zu wollen?"

"Weil ich genau weiß, wenn ich versuche ihm weh zu tun, tu ich mir selber auch weh.
Ist ja mein Körper."

"Deswegen willst du ihn vorher in seinen eigenen Körper stecken?" Harry grinste.
"Bevor ich es vergesse, Olivander macht Ende der Woche wieder seinen Laden auf.
Wenn du willst, kannst du dir doch dort einen Zauberstab aussuchen? Dann könne wir
deine Nachbestellung auch wieder zurückschicken."

"Meinst du, ich brauche einen anderen Stab? Das mein alter nicht mehr zu mir passt?"

"Nein, das meinte ich nicht. Aber die Stäbe von Olivander sind die besten, da kann kein
anderer mithalten."

"Na gut, dann werd ich so lange warten müssen. Sev... benimm dich einfach so lange."

Harry sah Sirius interessiert an, aber nichts wies darauf hin, dass Snape auf irgendeine
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Weise reagierte.

"So lange können wir aber raus? Zeigst du mir was alles anders ist als früher?"

"Viel hat sich nicht verändert. Außer in der Winkelgasse, da haben einige Geschäfte
geschlossen und andere neu aufgemacht. Und in Hogwarts steht Dumbledores Grab.
Aber ansonsten...."

"Versuchen alle ihr Leben weiter zu führen...."

"Und das wieder aufzubauen, was zerstört worden ist. Wie ich gehört habe, sind
derzeit einige Bauarbeiten an Hogwarts zu verrichten, damit das Schloss wieder steht,
wenn die Schüler im September hingehen."

"Hogwarts... ich... würd's gern sehen....", meinte Sirius leise, der sich einfach ein Bild
machen wollte, um nicht als Einziger unwissend zu sein.

"Wir können hingehen, apparieren, mit dem Zug fahren oder fliegen. Wie es dir lieber
ist."

"Der schnellste Weg... du kannst das ja jetzt sicher auch."

"Apparieren? Natürlich. Habe ich das ganze letzte Jahr ständig gemacht, auch wenn
ich offiziell nie meine Prüfung abgelegt habe."

"Interessiert das noch jemanden?"

"Mir wurde aufgetragen, dass ich sie nachholen muss. Ein Auror ohne offizielle
Prüfung ins nicht gut."

"Hast ja nichts zu verlieren, du kannst es ja." Sirius war sich da sehr sicher und fragte
nur noch: "Zum See?"

"Auf den Gelände von Hogwarts kann man nichtapparieren", erinnerte Harry ihn. "Zu
den drei Besen."

"Zu meiner Zeit verlief die Grenze vor dem See", meinte Sirius als Erklärung. Dann halt
zum alten Besen. Gibt’s da noch Butterbier?"

"Natürlich gibt es da Butterbier." Harry lachte. "Was hätten wir denn sonst trinken
sollen?"

"Keine Ahnung. Darf auch mal was Stärkeres sein", meinte Sirius herausfordernd.

"Während der Schulzeit? Und dann Snape begegnen?" Harry sah Sirius ungläubig an.
"Der ist an den Wochenende, wo wir nach Hogsmead durften, auch schon mal in den
drei Besen angetroffen worden."

/Aha, also doch nicht ganz so abstinent, was?/, grinste Sirius innerlich.
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/Wann habe ich je gesagt, dass ich Abstinent bin?/ Severus hörte sich ernsthaft
belustigt an. /Frag Potter mal, ob meine Sachen noch in Hogwarts sind dann kann ich
sie ja gleich abholen./

"Severus fragt ob seine Sachen noch in Hogwarts sind. Er würd sie gern abholen.
Wobei ich ja der Meinung bin, dass wenn er wieder zurück in seinem Körper ist, er da
auch gern wieder in Hogwarts arbeiten kann."

"Wenn wir Glück haben ist McGonagall dort, dann können wir sie fragen."

Die beiden apparierten zum Drei Besen und wie nicht anders erwartet zu dieser Zeit,
herrschte wenig Betrieb, da die Schüler eindeutig fehlten und nur Dorfbewohner
anwesend waren.

"Wollen wir erst nach Hogwarts gehen, bevor wir hier einkehren?"

"Wie du willst", gab sich Sirius anpassungsfähig, der sich schon wieder sehr
beobachtet vor kam, auch wenn die Leute wohl eher wegen Harry guckten.

Gemeinsam schlenderten sie nach Hogwarts. Obwohl die Bauarbeiten gut voran
kamen, konnte man noch immer deutlich erkennen, wo die Wände eingestürzt waren.

"Wow, hier muss ja echt was gewütet haben. Nicht mal zu unseren besten
Herumtreiberzeiten hätten wir so eine Verwüstung anrichten können."

"Zwei Riesen, die uns angegriffen haben und ich glaube, Gwarp hat bei der
Verteidigung auch was kaputt gemacht." Harry führte Sirius in die Schule hinein, wo
sie nach einiger Suche auch McGonagall fanden.

Sirius hoffte nur die alte Dame würde keinen Herzinfarkt bei seinem Anblick erleiden,
auch wenn er ihr dies früher vielleicht mal gewünscht hatte, als er noch ihr Schüler
gewesen war.

"Harry, begrüßte sie ihren ehemaligen Schüler freudig, bevor ihr Blick auf Sirus fiel.
"Sirius? Aber wie?"

Oh wie sehr Sirius dieses Gefühl hasste, aber er kam sich wirklich gerade wieder vor
wie zu Schulzeiten, nur dass er sich nun irgendwie sogar freute die alte McGonagall zu
sehen. "Hallo Minerva....", meinte er etwas leiser als gewöhnlich.

"Aber...." Fassungslos schaute sie ihn an. "Ich dachte, Sie...."

"Tja, das dacht ich auch...", grinste Sirius schief. "Aber mir war es zu langweilig da
drüben."

Verwirrt sah McGonagall ihn an. "Sie sind einfach, zurückgekommen?"

"Nachdem ich endlich den Ausgang gefunden hatte... ja..."
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"Das freut mich. Willkommen zurück."

"Danke... tja, wie mir scheint hab ich hier einiges verpasst...."

/Denk an meine Sachen/ quengelte Severus.

/Hast du's eilig oder so?/

McGonagall nickte. "Ja, der Kampf war heftig. Aber wir haben gesiegt. Harry hat ihnen
bestimmt alles darüber erzählt", antwortete sie, während des inneren Dialoges von
Sirius und Severus.

/Es sind meine Sachen, die hier liegen, wenn sie nicht bereits auf den Müll geworfen
wurden!/

/Und wie... ach egal. Das ist Minerva./ "Darf ich fragen was mit Snapes Sachen passiert
ist, nach seinem... na sie wissen schon."

Es war erstaunlich, aber sie konnte noch überraschter und erstaunter aussehen. "Sie
sind noch alle da, wo er sie zurückgelassen hat. Ich hatte noch keine Zeit sie
einzupacken und wegzuräumen."

"Ehm, halten sie mich jetzt bitte nicht für verrückt, aber ich würd die Sachen gerne
mitnehmen...."

"Ja, wegen mir", warf Harry ein. "Naja, sie wissen ja, dass Snape sein Leben lang
versucht hat mich zu schützen und da er keine Erben hat, wollte ich nicht, dass die
Sachen weggeschmissen werden oder irgendwo verstauben. Da ich mich gleichzeitig
über den Fortschritt der Bauarbeiten erkunden wollte und mit Ihnen über die
Schutzmaßnahmen von Hogwarts reden wollte, habe ich Sirius gebeten, die Sachen zu
holen." Irgendwie hatte Harry das Gefühl, Fragen zuvorzukommen und dass Minerva
die Tatsache, dass Severus in Sirius Körper steckte nicht sonderlich gut auffassen
würde.

Sirius war froh, dass Harry ihm zu Hilfe gekommen war und nickte zustimmend.

"Sie befinden sich in den Räumen des Schulleiters. Sie kennen den Weg zum Büro,
Sirius? Und keine Angst, ich konnte meine Sachen noch nicht dort hinbringen, also ist
alles, was sie dort finden von Severus."

"Ich kenn den Weg noch", meinte Sirius grinsend.

Der Wasserspeier vor dem Büro war zwar wieder aufgerichtet worden, aber die Tür
anscheinend noch nicht repariert, so dass sie ungehindert in das Büro gehen konnte,
wo Severus überrascht feststellte, dass neben Dumbledore ein Portrait von ihm hing,
das gelangweilt an seinem Rahmen lehnte.

"Die haben dich aber gut getroffen", meinte Sirius mit schief gelegtem Kopf, das Bild
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eingehend betrachtend.

/Hätte nur nicht gedacht, dass die mich hier aufhängen./ Es war ein seltsames Gefühl,
sich dort zu sehen. Er hätte gedacht, dass alle ihn verachteten, aber anscheinend muss
doch jemand ein gutes Wort für ihn eingelegt haben, damit der Schulleiter, den der
Dunkle Lord eingesetzt hatte, auch in diesem Büro verewigt wurde.

/Na ja, im Endeffekt hast du ja für die richtige Seite gekämpft, also gehörst du zu den
Guten./

/Nur wusste das kaum einer./ Severus lenkte Sirius Körper zu einer Tür im hinteren
Bereich des Büros, der zu den Privatgemächern führte. /Das wird jetzt etwas länger
dauern/ erklärte er Sirius, während er begann sein privates Hab und Gut
zusammenzupacken.

/Lass dir Zeit, ich seh mich hier um. Fraglich ob ich das hier jemals wieder sehen
werde./

Wie es schien, hatte Severus in jedem Raum Dinge, die er unbedingt mitnehmen
wollte und so dauerte es ziemlich lange, bis alles herausgesucht, sortiert und
eingepackt war. Schließlich fehlte nur noch ein Raum. Severus trug die Kiste, in der
alle seinen Sachen verkleinert drin lagen in das Büro und stellte sie auf den
Schreibtisch, bevor er sich daran machte, auch dort seine Sachen zusammen zu
suchen.

"Was machst du da?", unterbrach ihn plötzlich eine schneidende Stimme. "Nimm
gefälligst deine dreckigen Finger von meinen Sachen!"

Sirius räusperte sich leise. /Sev? Ich glaub dein alter Ego möchte dir... oder vielmehr
mir... etwas mitteilen."
/Ich habe es gehört. Kümmere du dich drum. ich bin beschäftigt./

/Wie denn bitte schön? Ein Schizophrenes Gespräch führen während du hier
packst?/

/Seit wann bist du Schizophren?/ Während die beiden sich darum stritten, wer mit
dem Gemälde sprach, motzte der gemalte Severus lautstark weiter und verlangte
dass der Dieb festgenommen wurde, wobei er fand, dass Askaban noch zu gut für
Sirius sei.

Irgendwann hatte Sirius die Schnauze voll. "Ach halt doch die Klappe, du oller
Schnifelus, ich hab nicht vor hier irgendwas zu klauen, dein blöder Geist will die
Sachen lediglich vorm Wegwerfen retten."

"Lügner", höhnte Severus. "Er ist kein Geist, sonst hätte ich ihn doch gesehen!"

"In mir drin... er ist mir leider gefolgt als ich hierher zurück kam."

"Lüge! Sowas ist überhaupt nicht möglich!"
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"Sag das dir selber...."

"Schon alleine, dass du mit mir redest, zeigt, dass er nicht in dir drin ist!"

Sirius wandte sich nun dem Bild zu. "Wenn er mir nicht aufgetragen hätte dich zu
beschäftigen, während er am einpacken ist, hätte ich dich längstens abgefackelt."

Bevor das Portrait etwas sagen konnte, nahm Severus die Kiste hoch. "Ich bin fertig,
wir können gehen." Er war einen kurzen Blick auf das Portrait. Es war wirklich gut
geworden, zumindest sah es so aus, als ob es Sirius am liebsten verfluchen wollte.
Naja, Sirius war auch nicht wirklich diplomatisch gewesen aber er hatte keine Lust mit
sich selbst zu streiten. Das war irgendwie krank.

"Sev, jetzt sag ihm doch was, was ihn überzeugt das ich hier nichts klaue", meckerte
Sirius,

"Was soll ich denn sagen, dass ihn überzeugt?"

"Etwas was nur du weißt?"

"Oh toll, damit auch du es weißt?"

"Muss ja nichts weltbewegendes sein."

"Mach ein Vorschlag", murmelte Severus, während er selbst überlegte, was nur er
wusste, niemand anderes, Sirius auf gar keinen Fall und was in diesem Büro laut sagen
konnte.

"Ich? Woher soll ich denn deine schmutzigen Geheimnisse kennen?"

"Ich habe keine schmutzigen Geheimnisse!" Severus klang ernsthaft empört. "Kennst
du meinen Patronus?"

"Du hast einen geschafft?", rutschte es Sirius raus. "Ups, sorry... natürlich hast du
einen... bist ja Lehrer... nein, was für einen denn?"

Severus lag die Antwort schon auf der Zunge, zögerte aber noch. Fieberhaft dachte er
nach. er könnte auch das mit dem Schwert erzählen, aber da war das Portrait schon
gemalt worden und er wusste nicht, ob er das wusste, wobei Dumbledore das
bestätigen konnte... wohingegen sein Portrait sicher wusste, das Severus es immer
verhindert hatte, dass irgendjemand seinen Patronus zu Gesicht bekam. "Eine
Hirschkuh", antwortete er zögernd.

Sirius begann unterdrückt zu prusten.

"Was ist daran so witzig?", wollte Severus aufgebracht wissen, als er mit seiner Kiste
unter dem Arm die Treppe hinabstieg.
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"Na ja.... besser eine HirschKUH als eine normale Kuh..."

Es gab Momente, da freute Severus sich, dass Sirus ein wenig beschränkt war.

Zumindest sehr leicht zu erheitern. Doch bald schon wurde er wieder mit dem Ernst
des Lebens konfrontiert, denn das Thema Severus' Körper kam wieder zur Sprache
und dafür mussten sie zum Friedhof.
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